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Weh mir, ich bin verrückt.
Ich hoffs zu denschlands Ehre,

denn, wenn ich es nicht wäre,

War Deutschland selbst verrückt.

druckt nur - ich sag's mit Schändern
der deutschen Weisheit zu
Scheint mir ein Heeres Plandern,
fast schäm ich mich vor einer

Was ihre Philosophen
Erschaut in Gottes Geist
Scheint in ohne Vers undStrophen

Mir Dichtung allermeist
Und zwar von schlechtster Sorte

Wer Meisterin Phantasie
zu Nobeln bollt die Worte

ich zu Gestalten ei
viele Wissen der zu lehrten,

Viel wisseren genannt,
Nimmt sie nicht als Geführten
den schützenden Verstand,

Ins Stammluch des Schroder

Zwei Schröder, Frau und Mannchen

Uigranzen unsers Drama Bebenslaf
B. Eine stand dabei als es begann
Und er ich der Zernten Schwider hörts wohlich
Die Geweite sehend da hörts nacht etwaauf

Arzte und Franzmanner
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der erste Arzt rieth zur Dirt

das hat euch aber unbegnem geschienen,

Der zweite läßt es gehen wie es geht

Und sucht das Heil im Schwall von Medizinen,
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Financolparzere

Aus freuen Willen? Mir wird bang

Für einer Anlehn jeden Fallesonämlich
Aus freien Willen, doch mit zwang
Gift jeder gabe Burger alles,

Ein Anlehn wird gegeben, halb zwang, halb frei,

Wie Jener, der geschenkt, allein geweint dabei.

IIn Malbeths Lage fas sich jeder glaubt,

Kaum daß die Herrn abgetreten seid
Spricht das behalente Haupt
Und das gekronte
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